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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Gremium Gemeinderat 

öffentlich am 04.10.2021 

 

Drucksache Nr. 2021/179 

 Federführung Kämmerei und kfm. Leitung 
Werke 

 Sachbearbeiter Yvonne Winder 
 Stand 

Aktenzeichen 
18.08.2021 
913.69 

 Mitwirkung Amt für Prüfung und 
Datenschutz 
Technische Werke 

   

 
 
 
 

Feststellung des Jahresabschlusses 2019 -  
Eigenbetrieb Städtisches Abwasserwerk Wangen im Allgäu 
 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebs Städtisches Abwasserwerk Wangen im Allgäu 
wird gemäß Anlage (S.1200 – 1248) festgestellt. 
 
 
Sachdarstellung 
Die Betriebsleitung hat gem. § 16 EigBG für den Schluss eines jeden Wirtschaftsjahres einen 
Jahresabschluss, bestehend aus der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, dem Anhang 
sowie einem Lagebericht aufzustellen. 
 
Der buchhalterische Abschluss für den Eigenbetrieb Städtisches Abwasserwerk Wangen im 
Allgäu wurde bis Anfang August 2020 erstellt. Erst im September 2020 konnte durch das 
Rechenzentrum die lt. Gemeindeprüfungsanstalt korrekte Darstellung des 
Jahresüberschusses als „Zuführung zu Gebührenausgleichsrückstellungen“ auf der 
Aufwandsseite der Gewinn- und Verlustrechnung in der Finanzwesen-Software Infoma 
umgesetzt werden. Die Erstellung des Lageberichts erfolgte durch die Betriebsleitung im 
Frühjahr 2021. Er wurde am 12. Juli 2021 dem Amt für Prüfung und Datenschutz zur Prüfung 
vorgelegt. Nach Abschluss der Prüfung wird der Jahresabschluss im Gesamten nun dem 
Gemeinderat zur Feststellung vorgelegt.  
 
Das Wirtschaftsjahr 2019 hat mit einem Jahresverlust von 381.191,51 € abgeschlossen. Im 
Wirtschaftsplan 2019 war mit einem Jahresverlust von 275.800 € geplant worden. Das 
Ergebnis fällt damit gegenüber der Planung um 105.400 € schlechter aus. Somit wurde seit 
2011 erstmals wieder ein Jahresverlust erzielt, der aufgrund der sehr hohen 
Gebührenausgleichsrückstellung auch beabsichtigt war. Zu dem gegenüber der Planung 
verschlechterten Jahresabschluss verweisen wir im Einzelnen auf die Erläuterungen im 
Lagebericht. 
 
Das gebührenrechtliche Ergebnis 2019 liegt bei 384.219,21 €. Dieses wird dem Gemeinderat 
gesondert zur Feststellung vorgelegt (DS 2021/180). 
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Dem Gemeinderat wird vorgeschlagen, den Jahresabschluss wie folgt festzustellen: 
Der Jahresverlust 2019 mit 381.191,51 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
Buchhalterisch wird der Betrag im Haushaltsjahr 2019 aus der Gebührenausgleichs-
rückstellung entnommen. Kostenüberdeckungen, die sich am Ende des Haushaltsjahres 
ergeben, sind innerhalb der folgenden fünf Jahre auszugleichen. Nachdem in den Jahren 
2012 bis 2018 Überschüsse erzielt wurden, konnten die für das Jahr 2019 reduzierten 
Abwasser- und Entsorgungsgebühren im Jahr 2020 fortgeführt werden. Ab 01.01.2021 
erfolgte eine weitere Senkung der Schmutzwassergebühr; die Niederschlagswassergebühr 
blieb unverändert. Bei gleichbleibenden Gebührensätzen können Verluste der Folgejahre bis 
voraussichtlich 2022 voll und 2023 teilweise aus den Gebührenausgleichsrückstellungen 
ausgeglichen werden (vgl. Wirtschaftsplan 2021). 
 
Auf den Schlussbericht zum Jahresabschluss 2019 des städtischen Amtes für Prüfung und 
Datenschutz mit gesonderter Sitzungsvorlage wird verwiesen. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima 
 Nein 
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
Begründung: 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Es ergeben sich die im Jahresabschluss dargestellten finanziellen Auswirkungen. 
 
 
Anlagen 
Jahresabschluss 2019 des Eigenbetriebs Städtisches Abwasserwerk Wangen im 
Allgäu (S. 1200 – 1248) 
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